
Mit 63 fängt das Leben erst an 

Besonders wenn man so gut aussieht wie Heidi 

 

Zur tollen Unterhaltung trugen Nicki Geisbühler, Georg Hilbert, hier mit Heidi, und der bekannte 
Bruno Schwarz bei. 

Elfi Seitz 
Heidi Wenger, die jugendliche Mutter von Andy Wenger, einem der beliebtesten Schweizer Wirte 
Pattayas, der seit Jahren erfolgreich das Swiss House in der Soi Diamond betreibt, feierte am 12. 
Januar ihren 63. Geburtstag. 

Der Ehrentanz von Mutter und Sohn. 
 
Eigentlich wollte sie ja gar nicht feiern, sondern nur fein mit ihrem 
Mann Beni und Sohn und Schwiegertochter zum Essen gehen. Aber 
wer den Andy kennt, kann sich bereits vorstellen, dass der etwas 
ganz Besonderes in petto hatte und so landete Mama Heidi inmitten 
von vielen Freunden im Swiss House, die alle mit Geschenken und 
Blumen bewaffnet gekommen waren, um dem Geburtstagskind zu 
gratulieren. 
Als besondere Überraschung war auch der bekannte Schweizer 
Schlagzeuger Bruno Schwarz erschienen, der so manche Solo-
Stücke zum Besten und das Publikum zum Rasen brachte. 
Unterstützt wurde er musikalisch vom bewährten Nicki Geisbühler 
auf dem Akkordeon und vom charmanten Georg Hilbert auf dem 
Keyboard, der sich auch gesanglich ganz besonders hervortat. 
Einer der Höhepunkte war die gesangliche Darbietung von Andy, 

der seiner Mutter zur Freude aller das Lied „Heidi“ vor (krächzte) sang. Auch einen Wiener Walzer 
tanzte er mit ihr, um das neue Lebensjahr auf elegante Weise einzuläuten. 
Viele der Gäste hatten neben Geschenken auch Geld gesammelt, damit sich die Heidi selbst ein 
schönes Geburtstagsgeschenk machen sollte. Das tat sie auch sofort, indem sie die Hälfte davon an 
die Vertreter des Rotary Clubs Taksin Pattaya, Susi und Erwin Rohner, sowie Hanz Schaad übergab 
und die andere Hälfte, ebenfalls 7.500 Baht an Klaus Schneider vom Jass Club. Natürlich geht dieses 
Geld wiederum an die vielen Bedürftigen, die von diesen beiden Clubs ständig unterstützt werden. 
Andy und Gattin Ning hatten wieder einmal, wie bei all ihren Festen, alles getan, um ihre Gäste – und 
die Frau Mama - zufrieden zu stellen und ein herrliches Abendessen aufgetischt sowie alle Getränke, 
die man sich vorstellen kann, aufgefahren. 



 

Heidi (Mitte) übergibt das Geld an (von links) Hans Schaad, Erwin und Susi Rohner, Klaus 
Schneider und Andy Wenger. 

 

Heidi Wenger im Kreise ihrer Familie: (von links) Ehemann Beni, Heidi, Sohn Andy und 
Schwiegertochter Ning. 

 


